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Z 375. n

K k ausschließende Privilegien
3tachstehende augschließende Privilegien sind er.

loschen und als solche vom l°. k, Piivilegien - Archive im
Monate März !858 voischriftmastig einregistrirt worden.

,1) Das PrivilcginlN des ThomaS Stiegzet ddo.
30. Ma,z »857, auf eine E'findung und Verbesserung
>>» Zimmermalen.

2) Das Privilegium des Josef Esche ddo. 8. ?lpril
1851, auf Verbesserungen in deu Maschinen nnd Vor-
richtungen zur Verfertigung der Schrauben, bolzen,
Nieten und anderer derartiger Artikel.

3) DaS Privilegium des John New'l l ddo. 24.
Dezember »856, auf eine E: findung in de> sogleichen
Ilnwandlung von standen <> oder hämmerbarem Eise»
m ^usistahl durch die Operation des Schmelzend.

4) Das Pnvilrgium des Johann Christoph Endris
ddo. l 0 . Jänner l857, auf die Erfindung eines verbes-
srrten Muslkdruckes.

5) Da? Privilegium des Johann Ubell ddo. 4.
Dezember 1856, auf die Erfindung einer Vorrichtung,
mittelst welcher sowohl Wägen als Lokomotive selbst bei
den» gr'oßcen Radstande mit geringerer Abi'üyung der
Räder und Schienen durch die schärfsten Krümmungen
sicher geführt weiden tonnen.

6) Das Pxnilegium des Johann Fr.'land ddo, 20.
Iaoner 1857, auf cine Erfindung von Tragaerüsten zu
Dachstühlen und Brücken.

7) Das Privilegium des (Y. Siegl ddo. l 8 5 l ,
auf die Verbesserung einer Presse zur Nunkelrübenzucker-
und Oelfabritalion. .

8) Das Privilegium des I . F. H. H„„beraer h ^
4. ?!ugu,l ,852, auf cine Entdeckung u»d Ve>bessei»„i
>u der Appretur de. Wollstoffe. '^ne.ung

9) Das P.iu.leg.um des Johann Schabrabki m.d
Fnedr.ch Pf°b (seither in das Alleineigenthi.m d.s
Friedlich Pfob ubeigegange») ddo. 4. August ,852
aufeine Vei besserung m der Konstruttion der Zimmcröfen!

l 0) Das P l ioileglum des Friedrich Webeibeck ddo.

aiiS Me l / ^ ' ^ ^ " ^ " ' " ^ ' f ' "b"«g v°" Schreibcafeli,

11) Das Privilegium des Franz Leeb dbo. ,8 .
August ,852, auf die Verbesserung eineS sogenannten
Füllofens.

12) Das Privilegium des Franz und Johann Scala
ddo. l 8 . August l852, auf die E.fiodung, einen richiigen
Angriff der Dampfkraft d.r Lokomotive auf die Trieb-
räder zu erzielen.

13) Das Privilegium des John Scott Lilie ddo.
18. Auqnst »852, auf die Erfindung eines neuen Ver-
fahrens beim Anlegen derStraßen,T>ottoils, Fußböden:c

14) Das Privilegium des Josef Lovati (an die
Ditta Lovati u. Komp. übertragen) ddo. 18. August
1852 auf die Erfindung, die bei der Majchinenspinnere«
slch ergebenden Abfalle von Flachs und Hanf zur Hand-
spinnerei geeignet zu machen.

15) Das Privilegium des I . F. H. Hemderger
ddo. 30. August 1852, auf die E,findung emes Appa-
rates zur Veifertigung von Kapseln und Stöpseln mit
Schraubengängen.

,6) Das Privilegium des Richard Lamming ddo.
30. August »852, auf die Eifindung eines Verfahrens
zur Reinigung des Leuchtgases und iüenützung der dar-
aus hervorgehenden Piodutte.

17) Das Privilegium deS Ignaz Piccard ddo,
30. August ,852, auf die Erfindung einer neuen Ma-
schine zum Gaziren aller Gattungen Seidenzwirn, Trama,
Ispahan und ähnlichen Stoffen,

18) Das Privilegium des Ignaz Piccard ddo.
30. August ,852, auf die Erfindung einer Maschiue zum
Zwirnen von Seide, Kammgarn, iüaum- und Schafwolle
z:.'M Appretiren derselben.

!9) Das Privilegium des Franz Weitheim u»d
Fnedr. Wiese ddo. 30, August ,852, aufeine Verbej'
^ruii^ der feuerfesten Ge>d>und Dokumenteuschranke.

2s») DaS Privilegium des Johann Anton Edle»
^..^ta,k ddo. 24, April !8^i2, auf eine E'findung.aus

^"schiefer direkt Schw> felsäurc zu erzeugen.
). 2>) ^ ^ ^ Privilegium der Gebrüder Niki, ddo. 24.
d,. . / ^ ^ 2 , auf eine Erfindung im mechanischen Theile

' ^ürtisch e Rothfä'berei.
24 ^ ) Das Plll'ilegi'llm des Daniel Iruhwllt l ) ddo ,
im w '^ ^ ^ ' ^ ' " "^ ^ Elfinduoft einer Volrichtung

^Ulg,,,,^ gegossener Hplzschranben.
) , ^2) Das Plioilegium des Jakob Lehm's d0o. 24,
^N'l!> 1832, auf die Erfindung eiuer Hadern .- Koch - und
^"schmasch.ne.

25) 2)<is Privilegium des Etienne Jules Lafond
ddo. 24, Dezember »»55, auf eine Evfniduuq undVer. !
^sseruiig vo„ eigenthümlich geformten Ga^bieiinei". >M»
lhe auf ,«der Oellampe oder Gasröhre leicht augebr^W
Werden können. HW

25) DaS Privilegium des Ecienne Jules Lafond
ddo. 27. Dezember »855, auf die Erfindung und Ver-
besserung eioer eigenthümlichen Zusammenstellung von
Apparaten, um mineralische, vegetabilische und animalische
Stoffe zu verkohlen, destilliren und rektifi^iren.

26) D i s Ptivilegium des Johann F i l ; ddo. 6.
September l 8 4 7 , auf die Erfindung einer Pomade,
»Frühlings ' Kräuter. Pomade" genaunt.

27) Das Privilegium des C, Steyrer ddo. >6.
Septeinber , 8 5 2 , nuf eine Erfindung und Verbesse«
rung in der Seifeufabrikation,

28) Das Prlvileginm 5es Josef Breuß, Johann
Geoig Fiik und Josef Madleuer ddo. »6. September
,852, auf die Entdeckung ein.S Ofens zur Erzeugung
des sogenannten Wetterkalkes.

29) Das Privilegium des Karl Voelkell ddo. Iss.
September 1852, auf eiue Erfmdung in der Anwendung
des Dampfes zum Pressen der Tücher und anderer Waren.

30) D^s Privllegium des B,lleter Kapelle, ddo.
»6. September 1852, auf die Erfindung einer chemi^
schen Seife zur Seiden > und Baumwollfälberei.

31) Das Prioilegill!» des Johann Spieß ddo. ,6,
September ,852, auf eine Verbesserung der Draina-
geröhrenpressen.

32) Das Privilegium des James Linemann ddo,
2 t . September ,852, auf die Entdeckung und Ver-
besserung eines Vcrfahrers zur Hei stellung von Oel aus
Harz, welches zur Malerei und zum Schmieren ver-
wendbar sei.

33) Das Plivilegium deS Fsa»z N^ffelsbergel ddo.
24. September ,852, auf eine Erfindung, alle Dar-
st.lluuge» durch die Typie billiger, deutlicher und schneller
zu erzeuge».

34) Das Privilegium des Marco Concarim dall'
Asta ddo, !). Ortober ,856, a„f die Erfindung eineS
V.'otms m,t Schwerkraft, welche der Dampf-, Waller-,
Wind. und animalischen Kraft slibstituirt werden könne.

35) Das Primlegium des Ea<Io iiuigi Ronzoni
ddo. 7. September l 853, auf dle E'siodlmg <><''?' »euen
Methode zur Härtung und Veiloblung des Torfes.

36) Das Privilegium des Salomon Schlestnger
ulid Thomas Hansel ddo. 7. »September ,853, auf die
Eifinoui'g einer Vorrichtung, wodurch die von derZ^hneU-
presse bedruckten Bogrn auf mechanischem Wege aus-
und umgelegt weiden können.

37) Das Privilegium des Josef Ritter v. Maffc,
ddo. , 4 . September ,853, auf eine Verbesserung in
der Konstruktion der Lokomotive.

38) Das Privilegium deß Alime Etienne Blavier
ddo. l 2 . September « 854, auf eine Erfindung und Ver.
dessermig in derKonstiuttion von ^okomotiv-Maschinen.

39) DaS Privilegium des Giuseppe Pedrali ddo.
22. September l854, auf eine Erfindung, den frischen
Toif mittelst eines eigenen Apparates in einen kompakten,
gleichsam mineralischen Brennstoff umzuwandeln.

40) DaK Privilegium des Georg S ig l ddo. 28.
September , 854 , auf die Veibejsrruug eines Enrak-
tions-Apparates zum Auslaugen deS SafceS aus allen
saftigen Gewächsen.

41) Das Privilegium deS Michael Mandl ddo.
3 September »855, auf die Erfindung eine, Vorrich,
tllüg, mittelst welcher beim Ablasten der Flüssigkeiten
zum Verschlnsie dieselben von selbst in da) Verschleiß-
lokale ein- unb abstießen

42) Das Prioilegiuin des Josef Schroefle ddo. 4.
September 1855, auf eine Erfindung, alle Gattungen
Wollstoffe sowohl >n Stücken als auch barzus verfertigte
Kleider, so wie Filz' und Seioenhüte wasserdicht zu mache».

43) Das Privilegium des Kal i <)rancsek ddo. 4.
September 1855, auf die E'finduug emer Maschine
zum Absondern der Kornraden von der Frucht.

44) Das Privilegium deS Ludwig B. Lo Presti
ddo. l 7 . September ,855, auf die Erfindung eineS
Hebewerkes,

45) DaS Privilegium deS Dr . Wilhelm G,utl
ddo. 26. September )855, auf die Erfindung eiue<
Verfahrens, durch welches ma» im Stande ist, m>>
telst neuer Vorrichtungen am Taster u»d Relais der
Morse'scheu Schreibtelegraphen, zwei Depeschen rer-
sch>ed«nen Inhaltes von einer B " t , on zu gleicher Ze't
auf eimm und demselben eeitm,g."drahte nach eine' an-
dern Station oder nach zwei ve'sch.ed-ne" Stat.one«
zu telearaphuen. . „ , . ..^.s. ^>«

46) Das Pr.'ri/cg.mn des,^.a"z W'.'dhab ddo.
30, September 1^55, auf dic Elfi«du"g " » " ^ , . n
Böitelmaschine. . a)s,,l,er ddo.

47) Das Primlegium ^ 3 ' . ^
30. September ,855. auf <"e Ve.besseru ft

^ u g u . ' g ' d . Kleesanre u.,d d"^ lee a ^ . . ^

M 48) Das eines Vem.l-
MSep tember ,856, auf d.e C>fi"d'"'g

>ahneS (Pippe) aus feinem Z inn, zu allen Flüssigkei
ten anwendbar.

49) Das Privilegium des Wenzel Kalausek ddo
7. September 1856, auf eine Verbesserung in dem Ver
fahren, Ofenchmchenknöpf, au5 Messingblech zu erzeugen

50) Das Privilegium des Giovanni Antonio Bonald
ddo. l 2 . September 1856, auf eine Erfindung vo<
zwei zusammenwirkenden, bei der Seidenfabritacion an
lvendbaren mechanischen Vorrichtungen.

51) Das Privilegium des Themas Stregzek ddl
l5 . September 1856, auf eiüe Erfindung und Ve,
besser»„g im Konserviren thierijcher und animalisch!
Substanzen.

52) Das Privilegium des Dominl'k Kö'nigshofl
ddo. l7 . September 1856, auf die Erfindung ein«
eigenthümlich konstruiiten Zeughammers.

53) DaS Privilegium deS Anton Wlcek ddo. 1?
September 1856, auf eine Verbesserung in der E>zel
guug von Stiestetten mit elastischer Schlenfiache un
Luftventilatoren.

5 t ) Das Prioileaium des Viktor Delperdanc
ddo. 17. September 1856, auf die Eifindunq eines S<
stemes zur Anfertigung und Füaung von Röhren.

55) Das Privilegium des IohannPaul ddo, 1 '
Septttnber 1856, auf die Verbesserung eines Harzo
Destillations - Apparaces.

56) Das Privilegium des Johann Paul ddo. l
September 1856, auf eine Verbesserung der Harzc
Destillation.

57) Das Privilegium des Ignaz Michael Firnsta
ddo. 18. September 1856 auf die Erfindnng ein
metallenen, mit Löchern versehenen hohl.n Farbwölz
genannt »Wiener Farbwalze.«

58) Das Privilegium des Karl Paul IojefLeon
de Combetles ddo. 21 . September 1856, auf die E
sinduull, einer Pendel» Dampfmaschine.

59) Das Privilegium des Karl August Schön«
ddo. 20. September »856, auf eine Erfindung
der Konstrukti'o» von Stxbeno'fen,

60> Das PsioilegilM, deS Theophil de Vos dd
24. September 1856, auf die Erfindung einec- cige
thümlichen Methode der Garbe,ei.

61) Das Privilegium des Josef Pfaller ddo. 2
September ,856, auf eine E'fiudung, Dachziegel a>
e>senfreiem, feuerfesten Thon zu erzeugen.

62) Das Privilegium deS Kaü Paul Josef Leon
de HombetleS ddo. 23. September 185«, auf die E
findung einer Dampfrotationsmaschine.

63) Das Privilegium deS Jakob Hcberlein dd
24, Eeptembe',' 1856, aut die E-sindung eines eige!
thünüichen Henimappaiatts (BremSvoirichtung) für<!
senbahnen.

64) DaS Privilegium deS Feldlnand «L mirfch ul
Joachim Sammer ddo. 27. September 1856, auf ei,
Elfluoung, Traospoit und Laqergeschirre so zil tv!
struiien, mittelst derselben Milch zu leder Ial)i»sze«t s7,s
und unoeifälscht bezogen werde« könne.

65) DaS Privilegium deS Jakob Hoffmann dd
5 Jänner ,857, auf die E'findung einer verbessert«
Zucker» Verkleinerungsmaschine.

66) Das Privilegium deS Karl Leistler ddo. 2!
Jänner l857, auf eine Erfindung und Verbesserung «
uer Methode, Träger oder Bögen aus allen Holzaa
tungen zu verfertigen, welche fü,- Dächer all«! Wage
vorzüglich aber der Eilenbahnwägen geeignet seien.

6?> Das Privilegium des Karl Ludwig Tausch
ddo. 12. Februar 1855, auf die Erfindung e«ner b
s,nderS konstruirten Kaffehmühle.

68) Das Privilegium des Franz Hallmann dd
10, März 1857, auf eine Verbesserung der feuerfest«
Geld- und Dokumentenkassen.

st9 ) DaS Piioileg'UM des Alerander Charles P,e,',
Lull's de Vil1<"(5l)2l'r?I ddo.2-. Dezember 1SS4, au
Verbesserung an den Nähmaschine.,.

Die unter der Zahl ' . 2 , 24 , 25 aufgeführt^
Plimlegien sind durch freiwilliqe Zulücklegung, jene »„!
Z 3, 4 , 34 wegen Nichtausübung, alle übrigen da
gegen durch Zeitablauf erloschen.

D>e hierauf beglichen 'privileai.>ms ' Besch'e.bun
gen befinden sich zu Jedermanns Emsicht im k. k. P "
vilegien-?lrchioe in Tlilfbewahrnng
5 .«H g Tg) Nr. lU^iw.

Konkurs-Ausschreibung.
l3<; ist die Stelle cmcö provisonschcn Tpr '

tala^tcs und zugleich Dinttors im Krankenhause
u Pakrazh im Poschegancr Kom.tate m Sla-

ponicn, womit ein monatliches Pauschale vori
Fünfzig Gulden CM. verbunden ist, erlediget

Jene Medlzwa - Doktoren , wM)e sich un
diese Dienststelle bewerben wollen, haben ihr



Vl2

gehörig belegten Gesuche unter Nachweisung
der Kenntniß einer slavischen Sprache, läng-
stens bis 2<». September d. I . im Wege der
vorgesetzten Behörden, an die k. k. kroatisch-
slavonische Statthalterei in Agram stilisirt, bei
der k, k. Komilatsbehörde in Poscheg zu über-
reichen.

Von der k. k. kroat. slav, Statthalterei
Agram am »5 August »858.

G d i k t.
Vom Präsidium des k, k. Landesgerichteö zu

Laibach wird hiemit bekannt gemacht, daß dci
diesem Lantxögerichte »ine Offlz<alsteUe m>t dem
Gehalte von ttM» fl. , oder im Falle einer
graduellen Vorrückung mit dem Gehalte von 5»M> st
»,nd cventuel eine AkzeffistensteUe mit dem Äe
halte von 35<l> st. erledigt worden sei, wornach
dlc Bewerler um di.se SleUrn angewiesen weiden,
ihre wohlinllruilten besuche unter Darth'iunu
l̂ cr Kenntniß der krainischen Sprache l'inncn vicr
Wochen, vom Tage der dtitttn Einschaltung dieseü
Ediktes in rie Zeltung, mittelst ihrer vorgesetzten
Behörden an das Präsidium dieses ^andcsgerichteö
zu überreichen.

Laidach am l Heptember l 858 ,

Z 7 l 5 i i 7 . (3) " " ^ ^ 4 7 2 8 ^

G d i k t.
Von dem k k. Landeagerichte wird bekannt

gemacht, daß der mit dem Edikte vom 29 Ja«
ner l I , Z. 5 7 0 , üb«>r das Vermögen des
herorti^en Handelsmanns Sl^mund S c h n e i
de r e»öffnele Kolikurs für aufgehob.u citlärt
Worden sei

Laibach am 3 1 . Auqus t !85X

E d i k t.
Von dem k. k. Landesgerichte in Laibach,

als Handelsgericht, wird bekannt gegeben, daß
in Folge des dem Herrn F e r d i n a n d Kast-
ner verliehenen Befugnisses zum Betriebe einer
Spezerci, - Material, - Farbe und Eisenwaren-
handlung in Laibach die Protokollirung der
Firma « F e r d i n a n d Käst ner« bewilliget
und veranlaßt wird.

Laiback am «4. Augusts858^

Z'."j<j<)v7"(I) Nr. 2 " , 8
K u n d m a c h u n g

Von dem k k. Komitatsgcrichte zu Fiume
wird hiemit zur öffentlichen Kennlnlß gebracht,
daß dje Gutsbesitzers-Gattin Maria l>url,vio
von Oul»ul- wegen erhobenen Biödsinnes unter
Kuratel gesetzt, und zu deren Kurator der ei-
gene Vater Handelsmann Lambert Lukmann
in Laibach bestellt worden ist.

F l u " " am 27. August l858.
Z^s55^ . (3) Nr7 l 3 l:j«I

Freie Lizitation.
Von dem k. k. Landesgerichte Graz, als

Abhandlungs-Instanz nach Herrn Joses Tschager
und als Substitutionsbehörde, wird die zum
Josef Tschagcr'schen Nerlaffe gehörige, in der
k. k stcicrmark. Landtafel einkommende Herr-
schaft Hcrbersdorf, sammt Nebcnrealitäten, zur
freien öffentlichen Versteigerung gebracht. —

Die Herrschaft Herbcrödorf liegt im G.azer
Kreise, eine halbc Meile von der Eisenbahn.
Station Wildon, in einer sehr freundlichen und
gesundcü Gegend. —

Das große Schloßgebäude befindet sich auf
einer mäßigen Anhöhe mit sehr reizender Aus-
sicht, und hat alle zu einem sehr bequemen
Herrschaftssitze erforderlichen Bestandtheile. Die
größeren Wirtschaftsgebäude und Stallungen
befinden sich sämmtlich in der nächsten Nahe
des Schlosses.

Die Grundstücke der Herrschaft betragen i t w
Joch «249 lDK la f te r ; hierunter sind über ? l ?
Joch schöne schlagbare Waldungen, sehr schöne
Obstgärten und über 29 Joch Wiesen.

Felner werden an Nebenrealitäten mitver-
kauft: die Realitäten Urb. Nr. 4n, l 2n , 43»,
89», 456, 4'»9, 740, 7 4 l , 743, 745, 753»
und 754 ll<̂  Herbersdorf, dann Urb. Nr. 3U,
3«, 32, 33 und Urb. Nr. 9 ml S t . Martin
und Urb. Nr. l6tt »6 Obwildon mit den zu
den Realitäten Urb. Nr. 74 l , 74tt, und 459

gehörigen Wohn - und Wirthschastsgcbäuden.
Das Flächenmaß dieser Realitäten beträgt:

An Aeckern . . 52 Joch 339 l^Klf t ,
» Wiesen . . 35 » l i X 8 ^ . „ »
» Gärten . . — » 6 8 8 ^ »
» Weingarten . 3 » 8 »
» Weiden . . — » l289^ , „ «
» Wald . . . 25 » ,ltt2^.<, »

zusammen . N 8 Joch «22 ' l_IM st.
Die Herrschaft Herbersdorf, mit sämmt-

lichen angeführten Nedenrealitäten und mit Ein-
schluß des dazu gehörigen, auf 5,849 si. 2U kr.
(5. M . geschätzten lmiäus in«tl ul)tu« wird aus-
gerufen um «5.994 ft 50 kr. (5. M . , unter
welchem Betrage kein Anbot angenommen wird.

Der auf besagten Gütern nutbieten will,
hat ein Vadium von ttMW st C. M., und zwar
entweder in Barem, oder in öffentlichen, auf
den Ueberbringcr lautenden Obligationen nach
dem Kurswerthe am Lizitationstage, oder aber
in Sparkassabücheln der steiermärk. Sparkassa
zu erlegen. —

Aus Rechnung des Weistbotes hat der Er-
stehcr an intabulirten Posten iO.WU st. CM.
zu übernehmen, weitere 3U.Ul)0 ft. CM. können
auf den erstandenen Realitäten liegen gelassen
werden; der Mehrbetrag des Meistboces lst
binnen einem halben Jahre zu bezahlen.

Die Lizitation sindet am »4. Oktober »858
Früh um »0 Uhr im RathSsaale des k. k. Lan^
desgcrichtes in Graz Statt.

Die Lizitationsbeomgungen, Schätzungen
und sonstigen auf den Werth der Realitäten
bezüglichen Urkunden können zu Graz in der
Registratur des k. k. Landesgerichtes, oder in
der Kanzlei des Herrn Dr. Ludwig Thomann
in Graz, Neuthor Nr. 45l), eingesehen werden,

Graz den 13. August 1858.

.;. 4«(i. " (2) Nr, 519 i

Konkurs- Verlautbarung.
I m Serel^e l?ec g»'sert<gcen t. k. P o ! t - D i

l .k t iou, und zwar beim k t. 'postamle in Trieft
>st eine Akzessülellstellr lchlel Klasse mit dem
Gehalte von jäyrltchen 3<tt) st, ocm Qualtler
^tlde jährlicher l W st. uni> der V.tpftichcuüg
zur-Kauüonbleistulig von 4UU ft ^u de^h^n.

B.weld l r , insuf^r» oic'^l^^n im Lcaalssdi^nftt
l ^ t ) in , halben ihie Gesuche im Wege ihr.r uor»
gesltzteu s)eyördr, die cmd^ln aver unmlllclvar
del oieser k. k. Postdirekcion b,s 25. Eeplemvet
!85l8 einzubrüigln und dann d»c clwuroene
Vordl ldung, »hie Sprachk.unlniss«', daK Al lel ,
oie kölprrlich'' Gesundheit, 0a5 sittliche Verhal«
cen und ihre dlühelig<' Verwenoung legal nach-
zulveisrn.

.«. k. Post-D'nkt lou Trie!? am 29. Au
gust 1858

Z. 475. » ( l ) Nr. l73ul
Kundmachung.

Zur Sichcrstellung der Vorspanns - Ver-
führung für das Militär Jahr !559, d. i.
fur die Zeit seit l , November lö.'W bis 3 l .
Oktober l85>9 wird für die Marschstation
Treffen eine öffentliche Minuendolizitation Don-
nerstag am .'w. September d, I . um 9 Uhr
vormittags Hieramts abgehalten w^dcn.

Die P^chtlustigen werden znr Theilnahme
mit dem Beisatze eingeladen, daß jeder Lizitant
ein Vadium von 5U fl. CM. odcr 52 si, 50 kr.
öster. Währung zu erlegen hat, welches der
Meistbieter als Kaution zu belassen haben wird.

Auch werden am Vcrsteigerunnötage schrift-
liche , mit dem Vadinm von 50 ft. CM. oder
52 ft. 51» kr. öster. Währung versehene, ge-
hörig gestempelte Offerte axgenommen, welche
vor dem Beginne der mündlichen Absteigerung
versiegelt in nachstehender Form hicramttz '::
überreichen sind. °"

Der Gefertigte erklärt, die Beistellung der
Vorspann in der Marschstation Treffen wäh-
rend des Mililärjahres l858 , d. i. für die
Zeit seit l . November l859 bishin »559 als
Pachter gegen Vergütung von . . Kreuzern
östcr. Währung pr. Pferd und Meile, zu über-,
nehmen, und verpflichtet sich, die Lizitationsbe-
dingnisse genau zuzuhalten.

s Die sonstigen Verstcigerungvbedingnisse kön-
nen während den Amtsstunden hieramts einge-
sehen werden.

K. k. Bezirksamt Treffen am 2, Septem-
ber 1858.

Z. 47<s <. ' ( l ) Nrl^81«.
G d i k t

Von dem k. k. Bezirksamte Seisenderg werden
nachdenannte, auf dem Assentplatze zu Neustadt!
nicht erschienene militäipstichlige Individuen auf-
gefordert, binnen 4 Monaten sogcwiß hicramts
zu erscheinen und ihre Abwesenheit zu rechtferti-
gen, als sie widrigens als Rekrutlrungsstücht«
linge behandelt werden würden:

l ) Josef Blatnik vun Preuolle Konsk. Nr. »7,
geboren 1837. — Ü) Andreas Köoig von Over«
warmberg Konsk. 7, geboren l83<» — 3 ) Peter
König von Olierwarmberg Konsk. Nr. 7, gebo-
ren l s A z . — Ecisenberg am '^5 August 1858

^ 4 7 4 . l, " ( l ) " ' ^3 i r . l l 5 4 .

E d i k t .
Der Pfarrott W e i n i z hat die Bewilllgutig

zur Abhaltung von 4 Jah r . und Vichmarktcn,
und zwl)r am<j. I u » i , l 9 . J u l i , l . August und
l t . Otcoder jeden Jahres erhalten.

Dieses wird d.m Beisatze zur Kenntniß ge-
bracht, dast der l . M a l kl am l l . Oktober l. I ,
für den Fall ade,, als auf die angedeuteten Tage
iiu Sonn« oder Fe,e>tag fiele, die Mälkte am
nächsten daiaus folgenden Werktage abgehalten
melden.

K. k. Bezilksamt Tscherncmbl am ^t. August
1858.

Z^"4«37" a ^iy "Nr? 3885.
(3 d i k t .

Von dem gefertigten k. k. Bezirksamte wlrd
hiemit bekannt gemacht:

Es sei von Seile der k. k. Grundlasten-
Ablösmlgs- nnd Ncgulirungs-ilokal-Kommission
Gottschee in der Anmeldungssache der Herrschaft
Gottschee, gegen die Holz. und Weioeberech-
tigten der Steuergemeinde Rußdach für die
Mathias Nom'schen Erben aus Alttabor Koiisk.
Nr. l , unbekannten Aufenthaltes, zur Wah-
rung ihrer Rechte Mathias Fink, aus Rußbach
Haus-Nr. l l , zum ('„r-ulot- :»<! »<lum der
Ablösungs - Durchführung aufgestellt worden,
daher sie demselben ihre dießfälligen Behelfe
zu überreichen, oder persönlich zu erscheinen,
ooer einen andern Bevollmächtigten obiger Kom-
mission namhaft zu machen haben, widrlgcns
sie die aus der "Zerabsäumung entspringenden
nachteiligen Folgen sich selbst zuzuschreiben
haben werden.

K. k. Bezirksamt Neustadll am 17. Au-
^ gust !858.

. - i . " 4 7 l " " " ' (»')" " Nr. «239.
K l l l l d l l l a ch l l n t t

Der unbekannt wo defindliche Handelsmann
Anton (>'lncst He eg er oder dessen etwaiger
Machthaber wird in, Vrunde der hohen Stexer»
direktionS-Beiordnung vom 29. Juli »85«, Z.
5l<i5, hiemit ausgefotdert, die für das Jahr
z>58 tückstäüdige Elwerdsteuer sammt Umlagen,
im Gesammlu.traae pr. W N. N> kr., um so
qewiss<r binm'n l i Tagen, von der letzten Gin«
schalt>n,q dieserKmidmachun^ hieramts eii,z,.zal)l.>n,
als ,m widrigen Falle daä Handlungsvefugniß
von Amtölvegen gelöscht weide,, wird.

Stadlmagistrat il.nbaä! am 4. September l̂ ,5»O.
^. 472'^» (2) "

Kltndmachung.
^ur Unter^n'lnqung der dritten

Klasse der stadttschen Knabenschule
bcl S t . Jakob wird auf unbestimmte
3eit em geräumiges Zlmmer in der
Nähe der S t . Iakobs^irche aufzu-
nehmen gesucht.

Dle Herren Hausbesitzer, welche
dazu geeignete Zlmmer besitzen, wer-
den aufgefordert, ihre Offerte bis
14. l. M . hierorts einzubringen.
' Stadtmaglstrat Laidach am 4.

September 1858.


